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Sport 
 
 
CHINARI auf dem Vormarsch  
 
Marbach, 14.06.2011 (HuL Marbach). Der 
erst vierjährige Landbeschäler CHINARI 
tastet sich im Springparcours voran: Beim 
Turnier in Oberelchingen platzierte sich 
der Dunkelbraune mit 7,2 in einer 
Springpferdeprüfung Kl. A** unter seinem 
Reiter PW Christian Heideker auf dem 
dritten Rang.  
 
 

STANTON sammelt Erfolge  
 
Marbach, 14.06.2011 (HuL Marbach). 
Landbeschäler STANTON und sein Reiter 
PW Christian Heideker sicherten sich 
beim Turnier in Oberelchingen mit einer 
Wertnote von 7,3 den zweiten Platz. Der 
vierjährige Prämienhengst befindet sich im 
Besitz des Haupt- und Landgestüts 
Marbach.  
 
 

SIR SANDRO wieder M**-platziert  
 
Marbach, 14.06.2011 (HuL Marbach). 
Marbachs Landbeschäler SIR SANDRO ist 
weiterhin auf Erfolgskurs: Auf dem Turnier 
in Aulendorf konnte er sich unter seiner 
ständigen Reiterin PWM Irina Oberthür in 
einer Dressurprüfung der Klasse M** den 
sechsten Rang sichern. In Schwendi 
sicherten sich die beiden Anfang Juni zwei 
zweite Plätze in einer M* und M**. 
 
 

 

Hoffnungsträger: Prämienhengst 
LITTLE CHARLY  
 
Marbach, 06.06.2011 (HuL Marbach). Auf 
dem Turnier in Heftrich verbuchte der Süd-
deutsche Prämienhengst LITTLE CHARLY 
unter PW Patrick Thompson eine weitere 
Platzierung auf seinem Konto. Mit den 
Wertnoten 7,5 sicherte er sich in einer 
Dressurpferdeprüfungen der Klasse L 
jeweils den vierten Rang. 
 
 
CHRISTDORN kaum zu bremsen  
 
Marbach, 06.06.2011 (HuL Marbach). 
Weitere Erfolge konnte der Prämienhengst 
CHRISTDORN in Legelshurst vom 02. bis 
05.06.2011 verbuchen. Er wurde mit 
seinem Reiter Christian Heideker siebter in 
einer Springprüfung der Klasse S* und 
siegte im S-Springen mit Stechen. 
 
 
HSM Fred Probst qualifiziert für 
Süddeutsche 
Mannschaftsmeisterschaften  
 
Marbach, 06.06.2011 (HuL Marbach). 
Der Leiter der Landesfahrschule, 
Hauptsattelmeister Fred Probst 
qualifizierte sich am vergangenen 
Wochenende für die Süddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften in 
Marbach.  
 
Beim Fahrturnier in Reilingen siegte er 
mit Diseur  v. Disco-Tänzer (Züchter: 
Thomas Hagmann, Ebersbach) und 
Graf Caribo v. Grafenstein (Züchter: 
Karl Walch, Neuenburg) in der 
Dressurprüfung für Zweispänner Klasse 
M. Mit dem vierten Platz im 
Hindernisfahren für Zweispänner mit 
Siegerrunde Klasse M und dem 15. 
Platz im Geländefahren für 
Zweispänner Klasse M sicherte er sich 
den Sieg in der Gesamtwertung. Damit 



- 5 - 

 
 

qualifizierte er sich für die 
Süddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften, die vom 
15. bis zum 17. Juli im Haupt- und 
Landgestüt Marbach stattfinden. 
 
Ausführliche Informationen zur 
Landesfahrschule im Haupt- und 
Landgestüt Marbach finden Sie im 
Internet unter www.gestuet-
marbach.de. 
 
 
Erster Turnierstart in diesem Jahr 
für HSM Fred Probst  
 
Marbach, 01.06.2011 (HuL Marbach). 
Der Leiter der Landesfahrschule, 
Hauptsattelmeister Fred Probst bewies 
am vergangenen Wochenende beim 
Fahrturnier in Bad Schussenried sein 
Geschick in mehreren Fahrprüfungen 
der Klasse M. 
In der Dressurprüfung Klasse M für 
Zweispänner sicherte er sich mit Barde 
v. Baldini I (Züchter: Georg Fässler, 
Möllenbronn) und Diseur  v. Disco-
Tänzer (Züchter: Thomas Hagmann, 
Ebersbach) den dritten Platz. Mit Graf 
Caribo v. Grafenstein (Züchter: Karl 
Walch, Neuenburg) und Diseur fuhr er 
beim Hindernisfahren Kl. M ebenfalls 
auf Rang drei. Damit sicherte er sich 
bei der kombinierten Prüfung für 
Zweispänner Kl. M in der 
Gesamtwertung den zweiten Platz. 
 
Ausführliche Informationen zur 
Landesfahrschule im Haupt- und 
Landgestüt Marbach finden Sie im 
Internet unter www.gestuet-
marbach.de.. 
 

 

Erfolgreiche Nachkommen 
Marbacher Landbeschäler 
 
 
Gino von GARDEZ siegt im St. 
Georges  
 
Marbach, 24.05.2011 (HuL Marbach). 
Gino  von GARDEZ (Züchter und 
Besitzer: Haupt- und Landgestüt 
Marbach) siegte im St. George beim 
CDI in Achleiten unter seiner Reiterin 
Lea Elisabeth Pointinger (Österreich). 
Gino gehört zu über 300 
Turnierpferden, die der Württemberger 
Elitehengst GARDEZ bisher 
hervorgebracht hat. Der 21-jährige 
Landbeschäler zählt nach wie vor zu 
den besten Dressurvererbern der Welt. 
GARDEZ deckt in der EU-
Besamungsstation Offenhausen.  
 
Ausführliche Informationen zu unseren 
Landbeschälern im Internet unter  
www.gestuet-marbach.de oder im 
aktuellen Hengstverteilungsplan 
„Prachtkerle 2011“, der unter der 
Telefonnummer (0 73 85) 96 95 0 
angefordert werden kann. 

 
 
DSCHEHIM ox-Tochter Sieger beim 
Hundertmeiler  
 
Marbach, 24.05.2011 (HuL Marbach). 
Sevinc  ox  von DSCHEHIM ox  
bewältigte unter seiner Reiterin Melanie 
Arnold (Kirchheim/Teck) beim CEI 
Glien (Brandenburg) die 160 Kilometer 
lange Geländestrecke in 10 Stunden, 
22 Minuten und 24 Sekunden. Damit 
gelang der mehrfachen Deutschen 
Meisterin auf ihrem Pferd der Sieg in 
der Königsdisziplin des Distanzreitens, 
dem Hundertmeiler. Am Folgetag 



- 6 - 

 
 

zeichneten die Tierärzte Sevinc ox 
zudem noch mit dem Konditionspreis 
für die beste Fitness aus.  
 
Das Haupt- und Landgestüt Marbach, 
Züchter und Besitzer von Sevinc ox 
und deren Vater DSCHEHIM ox, 
gratuliert Melanie Arnold zu diesem 
Sieg. 
 
Ausführliche Informationen zu unseren 
Landbeschälern im Internet unter  
www.gestuet-marbach.de oder im 
aktuellen Hengstverteilungsplan 
„Prachtkerle 2011“, der unter der 
Telefonnummer (0 73 85) 96 95 0 
angefordert werden kann. 
 
 
Jessica Springsteen beim CSI** in 
Wellington dabei  
 
Marbach, 24.05.2011 (HuL Marbach). 
Die internationale Springelite traf sich 
im Frühling zum CSI** in Wellington, 
Florida. Mit dabei: zwei Nachkommen 
Marbacher Landbeschäler. Lapacco  
von LAVALETTO  platzierte sich unter 
anderem als Dritter in einem 40.000 
Dollar-Grand-Prix und zeigte, dass er 
seinem Vater in nichts nachsteht. 
LAVALETTO deckt in der EU-
Besamungsstation Offenhausen des 
Haupt- und Landgestüts Marbach. Der 
17-Jährige kann bereits 39 
Nachkommen aufweisen, die in der 
schweren Springklasse erfolgreich 
sind. 

 
Keine geringere als Jessica 
Springsteen, Tochter des Rockstars 
Bruce Springsteen, stellte Cincinatta 
la Silla  vor. Dieser CARRY-
Nachkomme ist einer von insgesamt 22 
in S-Springen erfolgreichen 
Sprösslingen des Landbeschälers. 
CARRY deckt in der Marbacher 

Servicestation Biberach im 
Natursprung. 
 
Ausführliche Informationen zu unseren 
Landbeschälern im Internet unter  
www.gestuet-marbach.de oder im 
aktuellen Hengstverteilungsplan 
„Prachtkerle 2011“, der unter der 
Telefonnummer (0 73 85) 96 95 0 
angefordert werden kann. 
 
 
 

Veranstaltungen und Tourismus 
 
 
Süddeutsche 
Mannschaftsmeisterschaften der 
Gespannfahrer in Marbach  

 
Marbach, 08.06.2011 (HuL Marbach). 
Marbach – Einen besseren Platz hätten 
sich die Gespannfahrer für ihre 
Süddeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften nicht 
aussuchen können. Im altehrwürdigen 
Marbacher Haupt- und Landgestüt 
wollen die Zwei- und Einspännerfahrer 
mit Pferden und Ponys vom 15. bis 17. 
Juli ihre Champions küren. 
 
An die veranstaltende Fahrsportgruppe 
Marbach mit ihrem Vorsitzenden Dieter 
Groß werden derweil äußerst hohe 
Anforderungen gestellt.  Die 
Südschiene mit den Ländern Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Sachsen und 
Thüringen sowie das Saarland und 
Baden-Württemberg können bis zu 
zwei Mannschaften mit jeweils bis zu 
drei Teamfahrern auf die Schwäbische 
Alb entsenden. Also können maximal 
35 Länderequipen am Start sein. 
Immerhin kann  sich  daraus die 
enorme Zahl von bis zu 100 startenden 
Gespannen entwickeln. Das erfordert 
aber auch eine logistische perfekte 
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Leistung mit zwei gleichzeitig 
befahrbaren Dressurplätzen, den 
notwendigen Vorbereitungsareals, 
Stellflächen für Transporter und 
Stallzelten. 
Die Anforderungen an die 
Leinenkünstler sind aber kaum 
geringer:  Dressur in der großen 
Hauptarena, Geländefahren auf dem 
anspruchsvollen Kurs, der schon im 
Vorjahr bei den Landesmeisterschaften 
alles abverlangte und am Schlusstag 
nochmals volle Konzentration beim 
Hindernisfahren. Alles in der Klasse M 
und alles auf dem großzügigen 
Gestütsgelände mit dem Schwerpunkt 
im Eichelesgarten.  
Titelverteidiger bei den Pferden sind die 
Hessen mit Jessica Wächter, Jens 
Kunkel und Bernhard Rudolph. Im 
Wettbewerb der Ponyzweispänner 
konnten sich die Baden-Württemberger 
mit Hubert Häringer, Thomas 
Genkinger und Fabian Gänshirt 
durchsetzen und die Einspänner-Sieger 
kamen ebenfalls aus dem Ländle mit 
Elmar Trunkenholz, Karl Luz und 
Philipp Faißt an den Leinen.  
Nach der Dressur am Freitag kommen 
aber auch die Feierlichkeiten mit dem 
Empfang der Gemeinde Gomadingen 
in der großen Marbacher Arena nicht 
zu kurz. Die diversen Geländefahrten 
am Samstag werden mit einem „Spiel 
ohne Grenzen“ und einer zünftigen 
Party abgeschlossen. 
 
Kontakt: Jörn Rebien, Bei der 
Pilzbuche 65, 89075 Ulm, Tel.: 
01739434115; hippopost@aol.com 
 
 
Mit mehreren hundert PS im Haupt-  
und Landgestüt Marbach  

 
Marbach, 03.06.2011 (HuL Marbach). 
Das Haupt- und Landgestüt Marbach 
unterstützte den Motorradclub „Royal 

Stars“ Anfang Juni bei seiner 
Spendenaktion für den Verein Ulmer 
Herzkinder e.V. Rund 50 Motorräder 
trafen am Vormittag im Gestüt ein.  
Landoberstallmeisterin Dr. Astrid von 
Velsen-Zerweck begrüßte die Gruppe 
im Gestütshof Marbach und lobte das 
soziale Engagement. In zwei Gruppen 
erkundeten die Biker die Stallungen 
und Gestütsanlagen, ehe sie weiter in 
Richtung Wimsener Höhle aufbrachen. 
Am Folgetag fand eine 
Demonstrationsfahrt zur 
Spendenübergabe nach Ulm auf den 
Rathausplatz statt. 
 
Der Verein Ulmer Herzkinder e.V. 
unterstützt Kinder mit 
Herzfehlbildungen und deren Familien. 
Sie leisten Hilfestellung bei allen 
auftretenden Problemen. 
 
 
Angebote des Haupt- und 
Landgestüts Marbach in den 
Pfingstferien 2011  

 
Marbach, 01.06.2011 (HuL Marbach). 
Blühende Wiesen und schnaubende 
Pferdenasen in frühsommerlicher 
Atmosphäre – in den Pfingstferien 
kommt man im Haupt- und Landgestüt 
Marbach wieder in den Genuss von 
Natur und Pferden. Von Samstag, 11. 
Juni, bis Sonntag, 26. Juni, kann man 
das Haupt- und Landgestüt Marbach 
und seine Pferde hautnah erleben: Das 
älteste staatliche Gestüt Deutschlands 
bietet täglich Gestütsführungen an. 
 
Die Führungen durch die ausgedehnten 
Stallungen des Gestütshofs Marbach 
mit kinderfreundlichen und 
fachkundigen Informationen zu den 
Pferden und der Arbeit im Haupt- und 
Landgestüt sind ideal für einen 
Ferientag im Herzen des UNESCO-
Biosphärengebiets Schwäbische Alb. 
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Start der einstündigen Führungen ist 
jeweils um 13.30 Uhr und um 15.00 
Uhr. Treffpunkt ist am Stutenbrunnen 
im Innenhof des Gestütshofs Marbach, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Preis für die Führung beträgt 5,00 
Euro für Erwachsene und 3,00 Euro für 
Kinder. Mitglieder des Kinderclubs 
„Julmonds Marbach“ bekommen eine 
Ermäßigung von 0,50 Euro.  
 
Ausführliche Informationen unter 
Telefon (0 73 85) 96 95-37. Und im 
Internet unter www.gestuet-marbach.de 
Besuchen Sie auch unseren Kinderclub 
im Internet unter www.julmonds-
marbach.de 

 

 

Ausbildung, Hochschulen 
 
Meisterlich: Elisabeth Wiltafsky  
 
Marbach, 08.06.2011 (HuL Marbach). 
Es ist geschafft - nach einem Jahr 
Ausbildungszeit konnten die 
angehenden Pferdewirtschaftsmeister 
am 7. Juni im Haupt- und Landgestüt 
Marbach ihr erlerntes Können bei der 
Abschlussprüfung unter Beweis stellen. 
 
Elisabeth Wiltafsky, Mitarbeiterin des 
Haupt- und Landgestüts Marbach, 
schloss als Jahrgangsbeste mit 
Traumnote 1,4 ab. Frau Wiltafsky 
absolvierte nach dem Abitur eine 
zweijährige Ausbildung zum Pferdewirt 
Schwerpunkt Zucht und Haltung im 
Haupt- und Landgestüt Marbach. Im 
Anschluss erweiterte sie dort ihre 
Kenntnisse bei einer weiteren 
Ausbildung zum Pferdewirt mit 
Schwerpunkt Reiten. Nach 
erfolgreichem Abschluss ihrer 
Ausbildung wurde sie im Betrieb 

übernommen und konnte nach zwei 
Jahren Berufserfahrung mit der 
Meisterschule beginnen, die sie mit 
Bestnote beendete. Ihre endgültige 
„Meistertaufe“ erhielt sie von ihren 
Kollegen, die die junge Meisterin in den 
Stutenbrunnen tauchten. 
 
Fünf weitere ehemalige Auszubildende 
des Haupt- und Landgestüts sind nun 
ebenfalls frisch gebackene 
Pferdewirtschaftsmeister: Matthias 
Armbruster, Katja Fetzer, Viviane 
Wespel (geb. Haas), Martina Schaerer 
und Melanie Thoma. Christoph 
Birkenmayer, Arte Pfannenschmidt, 
Nicole Reichenbach und Jörg Widmaier 
zählen ebenso zu den glücklichen 
Absolventen. 
 
Ausführliche Informationen unter 
Telefon (0 73 85) 96 95-37. Und im 
Internet unter www.gestuet-marbach.de 
 
 
Angehende Pferdewirte aus vier 
europäischen Nationen treffen sich 
in der Beruflichen Schule Münsingen  

 
Marbach, 30.05.2011 (HuL Marbach). 
Anfang April kamen die Teilnehmer an 
dem von der EU geförderten Leonardo 
da Vinci Partnerschaftsprojekt 
„Erweiterung der Qualifikationen für 
Pferdewirte auf dem europäischen 
Arbeitsmarkt“ an der Beruflichen 
Schule in Münsingen zusammen, um 
sich mit der Pferderasse 
„Schwarzwälder Kaltblut“  näher zu 
beschäftigen. Dies war das letzte 
Treffen der Partnerschulen aus Ungarn 
(Babolna), Tschechien (Kladruby nad 
Labem), Slowenien (Novo mesto) und 
Frankreich (Montmorillion), und der 
Beschäftigung mit einer jeweils 
landestypischen, zum Teil vom 
Aussterben bedrohten Pferderasse. 
Seit 2009 besteht die Partnerschaft, die 
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auf zwei Jahre angelegt ist und durch 
Förderprogramme für Lebenslanges 
Lernen der EU finanziell möglich 
gemacht wird. 
 
Im Mittelpunkt des Besuchs in 
Münsingen stand das „Schwarzwälder 
Kaltblut“. Zusammen mit dem 
Pferdezuchtverband Baden-
Württemberg und dem Haupt- und 
Landgestüt Marbach gelang es, ein 
überaus informatives und 
abwechslungsreiches Programm 
zusammenzustellen. Zunächst waren 
Schüler und Schülerinnen der 
Beruflichen Schule Münsingen an der 
Reihe. Sie stellen ihre Schule allgemein 
und insbesondere das vielfältigen 
Bildungsangebot vor. Natürlich 
erläuterten sie auch die schulische 
Ausbildung zum Pferdewirt in 
Deutschland detailliert. Dabei standen 
die berufsfachlichen Unterrichtsthemen 
in den Lernfeldern und der Bezug zur 
Fachpraxis im Vordergrund. Die 
räumliche Nähe zum Haupt- und 
Landgestüt Marbach ermöglicht 
optimale Verknüpfungen von Theorie 
und Praxis in der dreijährigen 
Ausbildung zum Pferdewirt. 
Herr Manfred Weber, Zuchtleiter für 
Kleinpferde und Kaltblut vom 
Pferdezuchtverband Baden-
Württemberg, referierte als 
hervorragender Kenner und engagierter 
Experte über das Thema „Betreuung 
von einheimischen vom Aussterben 
bedrohter Rassen, dargestellt am 
Beispiel der Schwarzwälder Füchse“ 
und erläuterte dabei unter anderem das 
Zuchtziel, das Zuchtprogramm, die 
Historie und die Verwendung dieser 
Pferderasse. Im Anschluss daran 
erläuterte er die Bewertungskriterien für 
die Stutbuchaufnahme, die Teil des 
weiteren Programms in St. Märgen war. 
Schülerinnen und Schüler der 
Beruflichen Schule Münsingen 

rundeten die Fachinformationen durch 
einen Vortrag über die Selektionsstufen 
beim Schwarzwälder Kaltblut ab. Damit 
waren die theoretischen Grundlagen für 
die folgenden praxisbezogenen 
Programmteile geschaffen. 
Die Reithalle in Marbach bot den 
geeigneten Rahmen für die 
Auszubildenden, die Rassen des 
Gestüts im Rahmen eines 
Schauprogramms vorzustellen. Nach 
der offiziellen Begrüßung durch die 
Gestütsleiterin Dr. Astrid von Velsen - 
Zerweck präsentierten die 
Auszubildenden die verschiedenen 
Pferderassen des Gestüts in einem 
bunt gemischten Programm: 
Springvorführungen, Dressurquadrille, 
Fahren im Traberwagen und eines 
Zweispänners und das Präsentieren 
von Pferden an der Hand wurde 
demonstriert. Im Anschluss daran 
wurden die Schwarzwälderhengste 
MAXIMUS, RAVELSBERG  und 
FELDSEE von den Auszubildenden 
fachgerecht zur Beurteilung im 
Gestütshof aufgestellt.  
Den Einsatz der „Schwarzwälder 
Füchse“ als Arbeitspferde zeigte sehr 
eindrucksvoll Christel Erz in 
Machtolsheim. Ihre Pferde Raisa  und 
Domino  beeindruckten durch ihre 
ruhige Arbeitsweise beim Holzrücken. 
Nur vier Befehle reichen aus, um die 
Tiere zu dirigieren und zu manövrieren 
und man ist als Zuschauer (und vor 
allem als Lehrer) mehr als erstaunt, 
dass diese Befehle nicht  laut gerufen 
werden müssen, sondern auf ruhige Art 
und Weise gegeben und sofort befolgt 
werden.  
Ein weiteres Feld der Vermarktung der 
„Schwarzwälder Füchse“ konnte in 
Baiersbronn auf dem Hof der Familie 
Wanke erfahren werden. Neben ihrem 
Einsatz als Deckhengst werden sie der 
Jahreszeit und den Wetterverhältnissen 
angepasst, ganz im Dienst der 
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Touristen als Kutschen- bzw. 
Schlittenpferde oder bei 
Planwagenfahrten im sogenannten 
"Wanderhimmel Baiersbronn" 
eingesetzt. 
Das Ziel der Reise in den Schwarzwald 
war St. Märgen, die Hochburg des 
„Schwarzwälder Kaltbluts“. In der 
dortigen Deckstation des Haupt- und 
Landgestüts Marbach stellten Herr Dr. 
Raue, stellvertretender Gestütsleiter 
des Haupt- und Landgestüts Marbach, 
und der Leiter der Deckstation, Herr 
Karl-Heinz Bleher, stellten den 
Besuchern die Hengste WILDER 
RETTER, VENTO, MARKSTEIN  und 
DACHS und deren typische 
Rassemerkmale vor. Die Besucher 
konnten außerdem einen Deckakt im 
“Natursprung“, sehen.  
In der Weißtannenhalle in St. Märgen 
versuchten sich die Auszubildenden an 
der professionellen Beurteilung von 
Stuten bei der Stutbuchaufnahme der 
Schwarzwälder Kaltblutstuten. Alle 
Auszubildenden konnten an fünf Stuten 
ihre Beurteilungsfähigkeit testen, um 
anschließend zusammen mit Herrn Dr. 
Raue, ihre Ergebnisse mit den „Profi-
Ergebnissen“ zu vergleichen. Dabei 
erfuhren sie, wie viel Erfahrung 
dazugehört, um allen präsentierten 
Pferden gerecht zu werden und wie 
viele Kriterien dabei zu berücksichtigen 
sind.  
Dank der freundlichen und großzügigen 
Unterstützung durch die Experten 
Herrn Weber, Herrn Dr. Raue und 
Herrn Faller, dem 1. Vorsitzender der 
Schwarzwälder 
Pferdezuchtgenossenschaft e.V. wurde 
der fachliche Teil des Treffens zu 
einem vollen Erfolg.  
Ein kulturelles Rahmenprogramm 
sorgte – wie bei allen 
vorangegangenen Treffen auch - für die 
nötige Abwechslung. Neben der 
abendlichen Unterhaltung wurde 

natürlich  das Haupt- und Landgestüt 
Marbach mit dem Vorwerk „Hau“ 
besichtigt, das Gestütsmuseum in 
Offenhausen, das Uhrenmuseum in St. 
Märgen und das Freilichtmuseum 
„Vogtsbauernhöfe“ in Gutach. Die 
dankbar angenommene Einladung des 
als Deutschlands Feinschmeckerhotel 
Nr. 1 ausgezeichneten 3 - Sterne - 
Hotels "Traube –Tonbach" zu 
Schwarzwälder Kirschtorte in 
gepflegtem Schwarzwälder Ambiente 
war dabei sicherlich auch ein 
Glanzpunkt.  
Die Auszubildenden aus den 
Partnerländern konnten viele 
Informationen zur Pferdezucht, zur 
Rasse „Schwarzwälder Kaltblut“ und 
zur dualen Ausbildung im Beruf 
Pferdewirt mit nach Hause nehmen. 
Nebenbei lernten sie die 
landschaftlichen Reize der 
Schwäbischen Alb und des 
Schwarzwaldes kennen, die so 
beeindruckend waren, dass die einen 
oder anderen Gäste gerne wieder 
kommen werden. 
Ein großes Dankeschön gebührt allen, 
die dieses Treffen großzügig unterstützt 
haben und somit für ein informatives 
und abwechslungsreiches 
Pferdeprogramm gesorgt haben. (Erika 
Belz) 

 
Weitere Informationen zum Haupt- und 
Landgestüt Marbach finden Sie auf 
unserer Internetseite www.gestuet-
marbach.de 
 

 

Internes 
 
 
40. Dienstjubiläum im Haupt- und 
Landgestüt Marbach  
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Marbach, 14.06.2011 (HuL Marbach). 
Der stellvertretende Gestütsleiter Dr. 
Thomas Raue feierte am 13. Juni 2011 
sein 40. Jubiläum in Baden-
Württemberg.  
 
Die Laufbahn von Dr. Thomas Raue 
begann mit dem Studium der 
Allgemeinen Agrarwissenschaften, 
Fachrichtung Tierproduktion, an der 
Universität Hohenheim 1968. 1973 
schloss er dieses als Diplom-
Agraringenieur ab und promovierte 
1976. Zu dieser Zeit absolvierte Raue 
auch sein landwirtschaftliches 
Praktikum bei der 
Landessaatzuchtanstalt in Hohenheim. 
Daran schloss er zwei Jahren lang 
seinen Vorbereitungsdienst für die 
Laufbahn des höheren 
landwirtschaftlichen Dienstes an. Das 
darauf folgende Jahr war Dr. Thomas 
Raue als Referent am 
Landwirtschaftsamt in Göppingen tätig 
und wechselte 1979 zum Referat 
Pferde der Staatlichen Tierzuchtstelle 
in Stuttgart. 1992 übernahm der 
Oberlandwirtschaftsrat die Aufgaben 
des Referatsleiters 3 (Staatliche 
Versuchs- und Prüfanstalten für 
Tierzucht) am Haupt- und Landgestüt 
Marbach. Bereits zwei Jahre später 
wurde er zum stellvertretenden 

Gestütsleiter befördert. Diese Stelle 
bekleidet der 1994 zum 
Landwirtschaftsdirektor ernannte Dr. 
Thomas Raue bis heute. Der Vater 
dreier erwachsenen Kindern ist vor 
allem zuständig für die 
landwirtschaftlichen Betriebe, die 
Leistungsprüfungen, die Ausbildung zu 
Pferdewirt und Landwirt. Sein 
besonderes Steckenpferd ist die 
Schwarzwälder Kaltblut-Zucht. Raue 
engagiert sich seit vielen Jahren als 
Schatzmeister für den Förderverein 
Marbach und ist stark involviert die 
Organisation das Dressurfestival in 
Marbach, das die Dressurreiter als 
eines der besten Turniere in 
Deutschland loben.  
 
Das schönste Präsent zum Jubeltag 
hatte allerdings nichts mit seiner Arbeit 
zu tun: Dr. Thomas Raue wurde 
pünktlich am 13. Juni 2011 zum ersten 
Mal Großvater.  
 
Die Mitarbeiter des Haupt- und 
Landgestüts Marbach gratulieren ganz 
herzlich - sowohl zum Jubiläum als 
auch zum Familienzuwachs. 
 
Weitere Informationen unter 
www.gestuet-marbach.de 
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Termine 2011 
 

Juni  

24.-26. Juni C-Team-Cup Voltigieren, RV Münsingen, Gestütshof Marbach  

Juli  

01.-03. Juli Landeschampionat Tübingen 

01. und 02. Juli Marbach Classics, Tanz der Pferde mit klassischer Musik, Gestütshof Marbach, (www.marbach-classics.de) 

13. Juli-12. Aug Veranlagungsprüfung, 30-Tage-Test, Gestütshof Marbach 

15.-17. Juli Süddeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Ein- und Zweispännerfahrer, Gestütshof Marbach (FSG 
Marbach) 

15.-17. Juli Bundesstutenschau und Deutsches Fohlenchampionat, Lienen 

23.-24. Juli   Bairactar Memorial (Araberschau, int. B-Schau, nat. C-Schau), Gestütshof Marbach 

Asil-Club-Marbach-Distanz 33-42-84 km, Kinderritt, Behindertenritt, Gestütshof Marbach 
(ina.baader@web.de) 

24. Juli Schäferlauf Bad Urach 

25. Juli Vorbereitung Leistungsprüfung Kaltblut - jüngere Pferde, Gestütshof St. Johann, Meldeschluss 25.06. 

August  

03. Aug-12. Okt Hengstleistungsprüfung, 70-Tage-Test, Gestütshof Marbach 

08. Aug. Vorbereitung Leistungsprüfung Kaltblut - ältere Pferde, Gestütshof St. Johann, Meldeschluss 25.06. 

12.-14. Aug Festival des Dressurpferdes bis Grand Prix, Hengstparadeplatz Marbach (WPSV, HuL Marbach, Förderverein 
Marbach) 

12. Aug Abschließender Leistungstest der Hengstleistungsprüfung, 30-Tage-Test, Gestütshof Marbach 

September  

31. Aug-04. Sept Bundeschampionate in Warendorf 

07. Sept Kartoffelfest auf dem Gestütshof St. Johann (www.kartoffelfest.info) 

10. Sept Berufsinformationstag, Landesreitschule Marbach (www.rp-karlsruhe.de) 

12.-13. Sept Prüfung Zugleistung und Fahren Kaltblut, Gestütshof St. Johann 

18. Sept Ponytag mit Ponygala und Verkaufstag des PZV Baden-Württemberg, Gestütshof Marbach (www.pzv-bw.de) 

23.-24. Sept Medien-Reitwochenende SWR, Landesreitschule Marbach 

21. Sept Hauptprobe zur Hengstparade, Hengstparadeplatz Marbach (12 Uhr) 

25. Sept Hengstparade, Hengstparadeplatz Marbach (12 Uhr) 

Oktober  

02. Okt Hengstparade, Hengstparadeplatz Marbach (12 Uhr) 

03. Okt Hengstparade, Hengstparadeplatz Marbach (12 Uhr) 

08. Okt Schleppjagd des Badischen Schleppjagdvereins, Gestütshof Marbach (www.hardtmeute.de) 

09. Okt Verkaufstag des Pferdezuchtverbands Baden-Württemberg, Landesreitschule Marbach (www.pzv-bw.de) 

11.-12. Okt Abschließender Leistungstest der Hengstleistungsprüfung, 70-Tage-Test, Gestütshof Marbach 

22.-23. Okt CHU Hohenheim, Studententurnier, Gestütshof Marbach 

November  

05.-06. Nov Marbacher Wochenende, Süddeutsche Sattelkörung, Reitpferdeauktion, Große Reithalle Marbach (www.pzv-
bw.de) 

07. Nov Hengstvorbesichtigung für die Süddeutsche Körung, Gestütshof Marbach, (www.pzv-bw.de) 

16.-20. Nov Reit- und Springturnier Schleyer-Halle Stuttgart mit Marbacher Infostand (www.stuttgart-german-masters.de) 

 


